
 

23.08.2017 09:00  Aktuell  Vorwoche  Tendenz 

US$/CHF  0.9682  0.9722   

Gasoil (Heizöl) $/to  470.75  474.25   

Rohöl (Brent) $/Fass  51.66  51.01   

Rheinfracht CHF/to  21.75  18.75   

Veränderung  Aktuell  Vorwoche 

Rohöl (Mio Fass)  ‐ 3.6  ‐ 9.2 

Destillate (Mio Fass)  + 2.0  ‐ 2.1 

Benzin (Mio Fass)  + 1.4  + 0.3 
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AKTUELLE KURSE 

Detaillierte Charts 
(z.T. in Realtime) 
finden Sie auf 
unserer Webseite 
unter 
Marktinformationen/
Preisentwicklung. 

MARKTKOMMENTAR 

 Die Bahnstrecke zwischen Basel und Karlsruhe bleibt nach der Gleisabsenkung bei Rastatt 
bis am 7. Oktober 2017 gesperrt. Diese Sperrung hat vor allem Einfluss auf die Versorgung der 
Schweiz mit Flugpetrol und in geringerem Ausmass mit Benzin. Im 2016 wurden 48% des 
Benzins über die Bahn importiert und davon der überwiegende Teil via Basel. Beim 
Flugpetrol waren es gar 72%, welche über die Bahn in die Schweiz gelangten und dies fast 
ausschliesslich über die betroffene Bahnstrecke. Damit dürften sich die alternativen 
Versorgungswege wie zum Beispiel der Rhein verteuern. 

 In Libyen erreicht die Rohölförderung nach einer Pipelineblockade rund 1 Mio. Fass pro Tag, 
was rund viermal so viel ist wie im Sommer 2016. 

 Die Nachfrage aus den USA scheint immer noch etwas zu stocken. So ist es erstaunlich, dass 
nach letzter Woche auch diese Woche mitten in der „Driving Season“ ein Aufbau der 
Benzinbestände gemeldet wurde. Klarheit bezüglich der Nachfrage könnten die Zahlen des DOE 
von heute Nachmittag liefern. 

 Im Golf von Mexiko nimmt die Sturmaktivität zu. Gemäss dem National Hurricane Center besteht 
eine grosse Wahrscheinlichkeit, dass ein Tiefdruckgebiet sich zu einem Sturm entwickeln 
könnte, welcher Ölinstallationen in Mexiko und Texas beeinträchtigen könnte 
(http://www.nhc.noaa.gov). 

 Unsere Einschätzung für höhere Rheinfrachtraten bleibt bestehen. Die oben erwähnte Sperrung 
der Rheintaleisenbahnstrecke wird den saisonalen Effekt verstärken. 

US ÖLBESTÄNDE 

Quelle: API 

Unsere Marktinformationen sollen helfen, den Überblick zu behalten. Wir wollen  in den Zeiten der 

elektronischen  Reizüberflutung  diese  Informationen  in  der  Regel  einmal  wöchentlich  an  unsere 

Kunden  und  weitere  interessierte  Kreise  verteilen.  Bei  ausserordentlichen  Situationen werden wir 

auch zwischendurch einen Bericht versenden. 

Über ein Feedback freuen wir uns. 

 


